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Autismus-
Ambulanz

Therapiezentrum für 
Menschen mit Autismus

Autmismus-Ambulanz
Burgschmietstr. 34
90419 Nürnberg
T. (0911) 300 369-0
F. (0911) 300 369-9
autismus-ambulanz@stadtmission-nuernberg.de
www.autismus-ambulanz.de
www.stadtmission-nuernberg.de

Öffentliche Verkehrsmittel
U-Bahn Linie 3, Friedrich-Ebert-Platz
Straßenbahn Linie 4, Tiergärtnertor
Straßenbahn Linie 6, Hallertor

So finden Sie uns

Spendenkonto
Stadtmission Nürnberg e. V.
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG
Stichwort: Autismus-Ambulanz
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Leben mit Autismus 

Alle Menschen mit Autismus haben Schwierig-
keiten, mit anderen zu kommunizieren und Bezie-
hungen zu gestalten. Oft entwickeln sie auf den 
ersten Blick unverständliche Verhaltensmuster, 
die den Alltag der Angehörigen sehr belasten.

Menschen mit Autismus haben häufig:
 – Veränderungsängste
 – Stereotypien, d. h. sich wiederholende 

Handlungen und Bewegungen
 – Stark ausgeprägte Interessen
 – Sensorische Auffälligkeiten

In der Fachsprache lautet die Diagnose dann 
Autismus-Spektrum-Störung (ASS), darunter 
fallen:
 – Frühkindlicher Autismus
 – Asperger Syndrom
 – Atypischer Autismus

»Alles wirkliche 
Leben ist Begegnung.«

Martin Buber



So arbeiten wir 

Zu uns kommen Menschen ab dem dritten Lebens-
jahr bis ins Erwachsenenalter. Die meisten davon
sind Kinder im schulpflichtigen Alter. Die Therapie 
findet in der Regel wöchentlich statt. Vorausset-
zung ist eine Diagnose aus dem Bereich der Autis-
mus-Spektrum-Störung (ASS).

Ziel ist es, die Interaktions- und Kommunikations-
fähigkeit zu erweitern. Besonders großen Wert 
legen wir auf die Entwicklung der Beziehungsfähig-
keit und auf die begleitende Beratung der Angehöri-
gen. Jugendliche und Erwachsene unterstützen wir 
außerdem mit einem gezielten, sozialen Kompetenz-
training.

Zusätzlich zur Einzelförderung beraten wir das 
familiäre, schulische und soziale Umfeld unserer 
Klienten*innen. Wir besprechen mit den Eltern, wie 
sie die therapeutischen Maßnahmen in den Alltag 
übertragen können. Zu Einrichtungen, die  unsere 
Klienten*innen besuchen, z.B. Schulen, Tagesstät-
ten, Arbeitsstellen etc. pflegen wir engen Kontakt.

Die Autismus-Ambulanz Weitere Hilfen 

Wir haben Außenstellen in Ansbach, Bamberg, 
Burgkunstadt, Bayreuth und Erlangen.

Im Großraum Nürnberg, Fürth und Erlangen bieten 
wir für Schüler*innen mit Autismus Schulbegleitun-
gen an:

Autismus Schulbegleitung
T. (0911) 300 369-18
autismus-schulbegleitung@stadtmission-nuern-
berg.de

Für rechtliche Fragen und weiterführende Beratung 
wenden Sie sich bitte an das: 

Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken
Fahrradstraße 13
90429 Nürnberg
T. (0911) 215 595 900

Jeder Mensch mit Autismus ist anders. Deshalb 
stellen wir uns individuell auf den autistischen Men-
schen und seine Familie ein. Gemeinsam entwickeln 
wir geeignete Förderziele.

Unser Team besteht aus erfahrenen Diplom- und 
Sozialpädagogen*innen sowie Kunst– und Musik-
therapeuten*innen. Wir arbeiten nach den neuesten 
Erkenntnissen der autismusspezifischen Förderung.

Wir nutzen Methoden aus der
 – Heilpädagogik und Psychologie
 – Sensorisch-Integrativen Pädagogik
 – Verhaltenstherapie
 – Systemischen Familientherapie sowie
 – Elemente aus der Kunst- und Musiktherapie

In einem persönlichen Gespräch lernen wir uns 
kennen und beraten Sie über Fördermöglichkeiten. 
Wir unterstützen Sie beim Beantragen der Kosten-
übernahme für eine Therapie beim zuständigen 
Leistungsträger.


